
 

Eingetragener gemeinnütziger Verein 
zur Förderung der Spezialisierten Ambulanten 
PalliativVersorgung in Berlin 

 

Veranstaltungsreihe des Hospiz- und Palliativ-Netzwerkes Süd  

im W O R K S H O P – F O R M A T mit hoher Beteiligung der Teilnehmenden 

 

 

Wissenschaftliche Leitung: Petra Anwar 

 

Format: Hybrid  

Präsenz sofern möglich – Online sofern nötig oder gewünscht 

 

In der Regel erfolgt ca. vier Wochen vor der Veranstaltung eine Mail-Einladung an die 

Netzwerk-Teilnehmenden, in der das definitive Veranstaltungsformat mitgeteilt wird. 

Bitte beachten Sie, dass die Änderung des Veranstaltungsformates pandemiebedingt 

auch kurzfristiger erfolgen kann. 

 

Ort:  

SAL Haus Rixdorf  

Delbrückstr. 25 / Gartenhaus /Seminarraum 

12051 Berlin Neukölln  

Bitte beachten Sie die geltenden 

Hygienebestimmungen, die in unseren 

Räumlichkeiten aushängen. 

Online: 

Sie erhalten spätestens 3 Tage vor 

der Veranstaltung eine E-Mail mit 

den Zugangsdaten für das Zoom-

Meeting. 

 

 

Uhrzeit: jeweils in der Zeit von 18:00 – 20:00 Uhr  

Anmeldung: jschlachter@ricam-hospiz.de 

Kosten: keine Teilnahmegebühren 

Sponsoring: kein Sponsoring 

Teilnahme: offen für externe Teilnehmer -> Arztöffentlichkeit  

 

  

mailto:jschlachter@ricam-hospiz.de
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2023 
 

Datum 

Jeweils  

18:00 – 20:00  

Thema Referent  

Arbeitsgeber 

22. Febr. 23 Nephrologische Patienten im Übergang zu Palliative 
Care. Dialyse und / oder palliativ-hospizliche 
Versorgung? Vernetzung mit den palliativen 
Strukturen in Neukölln  

Dr. Thore Gamer 
KfK Nephrologie 
Rollbergstr. Berlin 

29. März 23 Spiritual Care als interdisziplinäre Aufgabe im SAPV 
Team, bzw. in der palliativen Begleitung. 
Was verstehen wir unter Spiritual Care und wie 
können wir sie umsetzten? Wo findet Aus- und 
Weiterentwicklung, bzw. Vernetzung statt? 

Johannes Albrecht  
Pfarrer und Seelsorger in 
palliativen Settings. 
Gründer des 
Arbeitskreises Palliative 
Seelsorge der DGP 

31. Mai 23 Laut SAPV-Bundesrahmenvertrag sollen Palliativ-
Care-Teams (PCT) gegründet werden.  
Neuerungen führen zu Unsicherheiten. Was sind die 
Unterschiede zur bisherigen „klassischen“ Berliner 
SAPV? Eine Diskussion mit einem bestehenden 
Berliner SAPV-Team und einem kooperierenden PCT. 

Anne Hildebrandt 
Leitung Palliativteam 
allgemeine und 
spezialisierte ambulante 
palliativ Versorgung 

13. Sept 23 

 

Angst und Unruhe sind häufige Symptome in der 
palliativen Versorgung. Welche nicht-medikamen-
tösen Therapien können wir anbieten? Wo ist 
psychologische Expertise unumgänglich? 

Urs Münch / Psychologe 

18. Okt 23 Diversität in der SAPV: Die Vielfalt der 
Lebenswirklichkeiten sollte sich auch in der SAPV 
widerspiegeln. Was brauchen wir an Wissen und 
Fähigkeiten, um alle Menschen gut am Lebensende 
begleiten zu können? 

Ulla Rose 
Interkulturell 
ausgebildete 
Seelsorgerin von Home 
Care Berlin e.V. 

29. Nov 23 Wie kann die Betreuung von psychiatrischen 
Palliativpatienten gelingen? „Patientenwille und 
Patientenwohl am Lebensende“! Eine Diskussion mit 
Dr.med. Maria Mouratidou, Fachärztin für 
Psychiatrie und Psychotherapie, und Dr. phil. 
Elisabeth Jentschke, Vorsitzende des Klinischen 
Ethikkomitees. Leitung: Psychoonkologischer, 
Neuropsychologischer und Gerontologischer Dienst 

Dr.med. Maria 

Mouratidou, und 

Chefärztin SysTelios 

Klinik, Dr. phil. Elisabeth 

Jentschke,  

SysTelios Klinik 

 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Veranstaltungsreihe. 

Bitte beachten Sie die nachfolgend aufgeführten Qualitätssicherungsmaßnahmen!  
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Bitte beachten Sie: Die Meldung der Fortbildungspunkte an die BÄK ist von Ihrer 
Teilnahme an der gesamten Veranstaltung abhängig.  
Es wird eine Teilnehmer*innen-Liste geführt. Die nachfolgend aufgeführten Regelungen 
dienen der Qualitätssicherung. Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 
Qualitätssicherung: 
Auf Grund der Vorgaben zur Einhaltung von Abstands- und Hygieneregeln ist es zurzeit 
nicht immer und nicht überall möglich, die Veranstaltungen als Präsenzveranstaltung 
durchzuführen. Um den an der Palliativversorgung Interessierten weiter die Möglichkeit zu 
Fortbildung und/oder Ärzten zu Fallkonferenzen zu ermöglichen, werden ergänzend 
Online-Veranstaltungen angeboten. Auch mit dieser Lösung kann Wissen effizient 
vermittelt werden. So, wie Sie es gewohnt sind.  
 
Die Qualität wird durch folgende Maßnahmen gesichert:  

• Bei Präsenzveranstaltungen ist die Notwendigkeit der Anmeldung zu beachten. 

• Bei Präsenzveranstaltungen gilt das Hygienekonzept der Veranstaltungsräume. 

• Zugang zum Onlineseminarraum nur durch Nutzung eines Links. 

• Die Veranstaltung ist werbefrei und firmen‐ und produktneutral angelegt. 

• Teilnehmer*innen melden sich online mit Klarnamen an (keine Synonyme).  

• Namen werden notiert - Anwesenheitsliste (Online und Präsenz). 

• Online-Teilnahme nur mit eingeschaltetem Video möglich.  

• Wissenschaftliche/r Leiter*in und Moderator*in beobachten während des gesamten 
Zeitraums die Anwesenheit der Teilnehmer*innen.  

• Die Online-Veranstaltung findet über den gesamten Zeitraum als synchrone Live‐
Kommunikation zwischen Teilnehmenden und Moderator*in (Vortragendem) über 
Audio‐Funktion und Chat statt.  

• Es besteht die Möglichkeit während des Online-Seminars Abfragen an die 
Teilnehmer*innen zu senden. Durch Anklicken können sie antworten/bestätigen. 
Die/der Moderator*in kann sehen, wer wie geantwortet hat.  

• Die Online-Teilnehmer*innen können sich durch Handzeichen bemerkbar machen, 
wenn sie Fragen oder Redebeiträge haben. Außerdem haben alle Teilnehmenden 
während der gesamten Weiterbildung die Möglichkeit sich in einem Chat zu äußern, 
der für alle immer sichtbar ist.  

• Nach Abschluss der Veranstaltung stimmen sich wissenschaftliche/r Leiter*in und 
Koordinator*in über die notierten Namen der Teilnehmenden ab und bestätigen durch 
die Übermittlung der Teilnehmer*innen-Liste die ununterbrochene Anwesenheit. 

• Ärztliche Teilnehmer*innen werden für die BÄK-Punktemeldung aufgefordert ihre EFN 
per Mail (siehe Einladungsmail) zu übermitteln, sofern diese Home Care Berlin e.V. 
noch nicht vorliegt. 

• Nicht-ärztliche Teilnehmende erhalten auf Wunsch eine Teilnahmebescheinigung. 


